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Einladung zur Kandidatenvorstellung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Gemeindewahlausschuss hat die eingegangenen Bewerbungen geprüft und die Kandidaten für die
Bürgermeisterwahl am  08. Februar 2026 zugelassen. Beworben um das Amt des Bürgermeisters in Kirchberg an
der Murr haben sich der Amtsinhaber Frank Hornek und der Polizeibeamte Lars Herold.
Der  Gemeinderat  hat  beschlossen, eine  öffentliche  Kandidatenvorstellung  durchzuführen. Zu  dieser  Vorstellung
am Freitag, den 30. Januar 2026 um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle
ist die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen. Im Anschluss an die jeweilige Vorstellung haben Sie die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. Nach Ende der Kandidatenvorstellung können Sie gerne bei einem kleinen Umtrunk und
angeregten Gesprächen den Abend ausklingen lassen.

Ihr

Dr. Reinhard Enge
Stellvertreter des Bürgermeisters

Ein schlimmer Unfall. Eine schwere Geburt. Eine kritische Operation. – Ihr Blut rettet Leben! 

Leben retten im Doppelpack – näheres unter Vereinsnachrichten  
Nächster Blutspendetermin in Kirchberg /Murr  

WANN?  Montag, 02. Februar 
     15:00 Uhr – 19.30 Uhr 
WO?   Gemeindehalle Kirchberg              Mit Bewirtung vor Ort! 
WER?                  Jeder ab 18 Jahre  
 
Blutspende   nur   mit   Online-Terminreservierung.   
https://terminreservierung.blutspende.de/m/kirchberg-murr 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Spende!  
Bitte bringen Sie unbedingt Ihren Personalausweis mit!   
Ihr DRK Ortsverein Kirchberg /Murr 

Ein schlimmer Unfall. Eine schwere Geburt. Eine kritische Operation. – Ihr Blut rettet Leben!

Leben retten im Doppelpack – Näheres unter Vereinsnachrichten

Nächster Blutspendetermin in Kirchberg /Murr
WANN? 		  Montag, 02. Februar
					     15:00 Uhr - 19.30 Uhr
WO? 			   Gemeindehalle Kirchberg – Mit Bewirtung vor Ort!
WER?			   Jeder ab 18 Jahre

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung.
https://terminreservierung.blutspende.de/m/kirchberg-murr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Spende!
Bitte bringen Sie unbedingt Ihren Personalausweis mit!
Ihr DRK-Ortsverein Kirchberg /Murr

Abendkurs, montags
(von 19.30 bis ca. 21.30 Uhr)
2., 9., 16. und 23. Februar 2026.

Vormittagskurs, dienstags
(von 9 bis ca. 11 Uhr)
3., 10., 17. und 24. Februar 2026. 

Jeweils im evangelischen
Gemeindehaus,Zaiselgasse 20.

Wir beginnen am kommenden
Montag mit dem Abendkurs

Einladung zum Kurs 2026

Überrascht von der
Freude
Bibellesen neu entdecken

mit Texten aus dem

Neuen Testament

Das Mitarbeiterinnen-TEAM
Ihrer Evang. Kirchengemeinde
Kirchberg an der Murr
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Wahlen – Wahlscheinbeantragung über 
Internet möglich
Die Bürgermeisterwahl am 08. Februar 2026 steht kurz bevor. 
Kirchberger Bürger haben auch hier die Möglichkeit, sofern Sie 
am Wahltag verhindert sind, an der Wahl per Briefwahl teilzu-
nehmen.
Wie bei den letzten Wahlen ist es möglich, den notwendigen 
Wahlschein und die Wahlunterlagen per Internet zu beantragen. 
Sie benötigen hierzu lediglich Ihre Wahlbenachrichtigung, die Ih-
nen bis spätestens 18.01.2026 zugegangen sein muss.
Den entsprechenden Link finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Kirchberg an der Murr unter www.kirchberg-murr.de. Die 
weiteren notwendigen Schritte werden Ihnen dann dort erläutert.
Bitte beachten Sie, dass die Beantragung eines Wahlscheins über 
das Internet nur bis zum 05.02.2026, 11.00 Uhr möglich ist.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unter 
Tel. 837518 oder per E-Mail an: T.Ginder@kirchberg-murr.de

Wahlen – Wahlscheinbeantragung über 
Internet möglich
Die Landtagswahl am 08.03.2026 steht kurz bevor. Auch Kirch-
berger Bürger haben die Möglichkeit, sofern sie am Wahltag ver-
hindert sind, an der Wahl per Briefwahl teilzunehmen.
Wie bei den letzten Wahlen ist es möglich, den notwendigen 
Wahlschein und die Wahlunterlagen per Internet zu beantragen. 
Sie benötigen hierzu lediglich Ihre Wahlbenachrichtigung, die Ih-
nen bis spätestens 15.02.2026 zugegangen sein muss.
Den entsprechenden Link finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Kirchberg an der Murr unter www.kirchberg-murr.de. Die 
weiteren notwendigen Schritte werden Ihnen dann dort erläutert.
Bitte beachten Sie, dass die Beantragung eines Wahlscheins über 
das Internet nur bis zum 05.03.2026, 11.00 Uhr, möglich ist.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unter 
Tel. 837518 oder per E-Mail an: T.Ginder@kirchberg-murr.de

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 2026
Am 15. Februar 2026 ist die 1. Rate der Grund- und Gewerbe-
steuer 2026 fällig.
Die Höhe der jeweiligen Raten ist aus dem letzten Grund- bzw. 
Gewerbesteuerbescheid (bzw. aus dem letzten Grundsteuerände-
rungsbescheid) ersichtlich.
Die Barzahler werden gebeten, die Zahlungen termingerecht vor-
zunehmen, da sonst weitere Kosten durch Mahnungs- und evtl. 
Säumniszuschläge entstehen. Den Abbuchern werden wir den 
fälligen Betrag termingerecht ihren Konten belasten.

Wasserzins und Abwassergebühr –  
Endabrechnung 2025
Der Berechnung liegt die Ablesung im Dezember 2025 zugrunde. 
Die bereits 2025 entrichteten Abschlagszahlungen sind darauf an-
gerechnet.
Der Wasserzins und die Abwassergebühr sind zum 15. Februar 
2026 zur Zahlung fällig.

Barzahler werden gebeten, die Überweisungen pünktlich vorzuneh-
men, da sonst Mahn- und Säumniszuschläge erhoben werden. Den 
Abbuchern wird der Betrag termingerecht vom Girokonto eingezogen.
Bitte melden Sie jede Änderung, wie Gebäudeverkauf oder Umzug, 
in Ihrem eigenen Interesse (Zählerstand am Umzugstag).
Fr. Schmückle Tel. 8375-26
Gutschriften
In den Fällen, in denen sich Gutschriften ergeben, werden beim Ab-
buchen die Gutschriftsbeträge auf das entsprechende Konto über-
wiesen. Barzahler können das Guthaben an der 1. Abschlagszahlung 
(15. April 2026) abziehen.

Hundesteuer
Am 15. Februar 2026 ist die Hundesteuer zur Zahlung fällig.
Die Barzahler werden gebeten, die Zahlungen termingerecht vorzu-
nehmen, da sonst weitere Kosten durch Mahnungs- und evtl. Säum-
niszuschläge entstehen. Zu beachten ist, dass eine Zahlung erst dann 
als bezahlt angesehen werden kann, wenn sie dem Konto der Ge-
meinde gutgeschrieben ist.
Den Abbuchern wird der Betrag termingerecht vom Girokonto ein-
gezogen.

Bus- und Bahnverkehr in Kirchberg
Immer wieder kommt es zu Unmut aufgrund verspäteter oder nicht 
fahrender Busse und S-Bahnen. Dies ist verständlicherweise sehr är-
gerlich und wohl nicht nur in Kirchberg, sondern bundesweit ein Prob-
lem. Diese Probleme lösten in den vergangenen Jahren keine Verkehrs-
minister, keine Bahnvorstände und auch keine Bürgermeister. Auch 
wenn viele Bürger/innen Rat bei der Gemeindeverwaltung suchen, 
hat diese leider keinen Einfluss auf die Zuverlässigkeit des ÖPNV.
Der Kirchberger Ortsbus wurde auf Wunsch der Gemeindeverwal-
tung vom Landratsamt bestellt und wird durch die Firma Friedrich 
Müller Omnibusunternehmen GmbH eigenwirtschaftlich betrieben. 
Die Gemeinde ist nicht Vertragspartner und hat daher mit dem Orts-
bus an sich nichts zu tun. Für die Fahrten fallen für die Gemeinde 
auch keine Kosten an. Trotz allem geben wir als Gemeindeverwal-
tung gerne die Beschwerden aus der Bevölkerung bezüglich un-
pünktlicher Fahrten oder versäumter Anschlüsse an die beauftragte 
Firma weiter. Denn auch die Verwaltung möchte, dass der Ortsbus 
seinen Hauptzweck als Zubringer zur S-Bahn sinnvoll wahrnimmt. 
Die eingegangenen Beschwerden haben wir bereits mehrfach weiter-
gegeben, eine Besserung konnte jedoch leider nur punktuell erzielt 
werden. Gründe hierfür sind wohl u. a. Personal- bzw. Fachkräfte-
mangel, sowie die Unpünktlichkeit der S-Bahn, die den Busverkehr 
enorm erschwert.
Dies kann man so auch auf die S-Bahnen übertragen, denn auch auf 
den S-Bahn-Verkehr hat die Gemeinde keinen Einfluss. Hier ist der 
Betreiber der VVS.
Wir ermuntern Sie daher: Richten Sie Ihre Beschwerden mit Datum 
und Uhrzeit gerne an uns, aber auch direkt an die jeweiligen Anbieter. 
Nur so besteht langfristig die Chance, dass sich das Angebot verbessert.

Winterdienst
Wir danken den Bauhofmitarbeitern ganz herzlich für den guten Win-
terdienst in den vergangenen Wochen. Trotz winterlicher Verhältnisse 
waren die Straßen, den Umständen entsprechend, stets gut befahrbar. 
Der Bauhof ist bemüht, alle Straßen abzufahren und räumt auch weit 
über die vorgegebene Räumzeit von 20 Uhr hinaus. Natürlich können 
nicht immer alle Straßen gleichzeitig geräumt werden. Der Bauhof 
fährt daher nach einer Prioritätenliste die Straßen ab. Bei starkem 
Schneefall, wie beispielsweise in der Nacht von Sonntag auf Montag, 
können die niedrigeren Prioritäten leider gar nicht erst bedient wer-
den, da die höher priorisierten Straßen bereits nach kurzer Zeit wieder 
gestreut werden müssen. Im Gegensatz zu vielen anderen Städten 
und Gemeinden werden in Kirchberg jedoch auch die Straßen in den 
Wohngebieten, sofern zeitlich möglich, geräumt.
Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund der Vielzahl an parkenden 
Fahrzeugen manche Straßen nur mit einer Spur geräumt werden 
können. Leider kommt es auch immer wieder vor, dass Hofein-
fahrten oder frisch geräumte Gehwege durch den Schnee von den 
Fahrbahnen wieder zugeschoben werden. Dies lässt sich leider nicht 
vermeiden, da der Schnee durch die Räumfahrzeuge nur seitlich 
weggeräumt werden kann. Für die hierdurch entstandenen Unan-
nehmlichkeiten möchten wir uns entschuldigen.
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Dirtbahn saniert
Die Dirtbahn ist nicht von Dauer, insbesondere die Absprünge müs-
sen regelmäßig gerichtet werden, sodass es dann auch mit dem Rad 
wieder hoch hinausgehen kann. Nun war es wieder so weit! Im Auf-
trag der Gemeinde hat die Firma Willar, die die Dirtbahn und den 
Pumptrack auch errichtet hatte, mit einem Mitarbeiter und Daniel 
Renz die Dirtbahn saniert. Unterstützt wurden sie dabei von Ge-
meinderat Martin Wolf und einigen radbegeisterten Jungs. Ziel soll 
sein, dass die radbegeisterten Jungs zukünftig mit etwas Unterstüt-
zung kleinere Schäden an der Dirtbahn selbst beheben können.

Die frisch sanierte Bahn dann einzuweihen, hat augenscheinlich al-
len Beteiligten riesigen Spaß gemacht. Bürgermeister Frank Hornek 
bedankte sich bei allen Beteiligten für die gute Arbeit.

Wir gratulieren allen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern recht 
herzlich zum Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Montag, 02. Februar
Herr Rolf Gotthilf Schwaderer, 76 Jahre

Dienstag, 03. Februar
Herr Anton Schoblocher, 85 Jahre

Herzlichen Glückwunsch  
zum 90. Geburtstag
Frau Frida Sieglinde Lustig feierte am 20. Januar ihren 90. Geburts-
tag. Bürgermeister Frank Hornek gratulierte herzlich. Auch die 
Glückwünsche des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann wur-
den in Form einer Glückwunschurkunde übermittelt.

Wir wünschen Frau Lustig noch viele gute Jahre.

Freiwillige Feuerwehr

Kirchberg/MurrFreiwillige Feuerwehr

Kirchberg/Murr

Hauptversammlung 2025 der Feuerwehr
Den Jahresauftakt läutete die Feuerwehr Kirchberg am 17.01.26 mit 
der Hauptversammlung ein. Kommandant Andreas Bärlin begrüßte 
die Versammlung, die sich aus Altersabteilung, Jugendfeuerwehr, 
Einsatzabteilung und weiteren Gästen zusammensetzte.
Nachdem er die Beschlussfähigkeit festgestellt hatte, startete Kom-
mandant Andreas Bärlin mit einer Schweigeminute für die verstor-
benen Alterswehr-Kameraden Joachim Ackermann und Hans Layher.
2025 sind vier Neuzugänge in der Einsatzabteilung zu verzeichnen, 
alle waren zuvor in der Jugendfeuerwehr, drei konnten direkt, einer 
mit ein paar Jahren Pause, in die Einsatzabteilung übernommen wer-
den. Nachdem zwei Mitglieder im vergangenen Jahr die Feuerwehr 
auf eigenen Wunsch verlassen haben, besteht die Einsatzabteilung 
derzeit aus 56 Mitgliedern, 5 Damen und 51 Herren.
In seinem Bericht über das vergangene Jahr erläuterte Andreas Bär-
lin anhand eines Diagramms die positive Personalentwicklung in den 
vergangenen 10 Jahren.

  
Liniendiagramm über die Entwicklung der Mitglieder seit 2015

Einsatztechnisch war 2025 glücklicherweise ein ruhiges Jahr. Mit 17 
kleineren Einsätzen war das vergangene Jahr verhältnismäßig ruhig.
Bei zahlreichen Aus- und Fortbildungen konnten die Qualifikationen 
der Einsatzabteilung erweitert und verstärkt werden. Zudem konn-
ten über 1.300 Stunden an 33 Übungsdiensten absolviert werden. 
Andreas Bärlin bedankte sich bei allen Mitgliedern für den ehren-
amtlichen Einsatz. Das Übungs- und Fortbildungsspektrum war so 
vielseitig, wie das Einsatzgeschehen sein kann. Die technische Hil-
feleistung, wurde z. B. bei einem Fortbildungstag im Werk der Fir-
ma Mercedes-Benz, bei dem Rettungstechniken an modernen Fahr-
zeugen beübt werden konnten, trainiert. Realistische Bedingungen 
eines Brandes wurden im Brandcontainer in Möglingen simuliert. 
Dort wurden Löschtechniken im echten Feuer unter professioneller 
Anleitung beübt. Die Zusammenarbeit mit den Unterstützungspart-
nern der Nachbarfeuerwehren wurde bei Übungen mit den Feuer-
wehren aus Aspach, Marbach, Rielingshausen, Steinheim trainiert. 
Weitere Übungen mit den anderen Nachbarfeuerwehren sind für 
2026 angedacht.
Highlight des Jahres 2025 war unumstritten der Kameradschafts-
abend, der zu Ehren und Verabschiedung des ehemaligen Komman-
danten Rainer Drexlers veranstaltet wurde. Im Rahmen dessen konn-
te Rainer Drexler auch zum Ehrenkommandanten ernannt werden.
Andreas Bärlin gab einen kleinen Überblick über den aktuell andau-
ernden Umbau des Feuerwehrhauses. Er hofft auf baldige Fertigstel-
lung des Umbaus und eine rasche Einweihungsfeier.
Der Ausschuss der Feuerwehr tagte an vier Sitzungen und erörterte 
kleine und große Themen rund um die Feuerwehr. Als wichtiges 
Organ der freiwilligen Feuerwehr berät der Ausschuss den Kom-
mandanten und gestaltet die zukünftige Ausrichtung der Feuerwehr 
maßgeblich mit. Der Feuerwehrausschuss besteht aus wichtigen 
Funktionsträgern, aber auch gewählten Mitgliedern, die jeweils für 5 
Jahre gewählt werden. Im Rahmen dieser Hauptversammlung stan-
den Wahlen für die 6 Plätze an, dafür haben sich 9 Mitglieder be-
worben. Durchgesetzt haben sich: Michael Bärlin, Simon Epp, Maik 
Weiler, Philipp Schwaderer, Michael Schwaderer und Micha Friz.
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Im Rahmen der Hauptversammlung stand eine weitere wichtige 
Wahl an. Das Amt des stellvertretenden Kommandanten war tur-
nusmäßig neu zu wählen. Amtsinhaber Thomas Schwabe trat als 
einziger Kandidat zur Wahl an. Mit 41 von 43 Stimmen gewann 
er souverän die Wahl. Bei der Gemeinderatssitzung am 29.01.26 
stimmt der Gemeinderat über die Einsetzung des stellvertretenden 
Kommandanten für die nächsten 5 Jahre ab.

 
Stv. Kommandant Thomas Schwabe bedankt sich für das tolle Wahl-
ergebnis

Jugendwart Andreas Layher berichtete aus Sicht der Jugendfeuerwehr 
von 2025. Die Jugendfeuerwehr zählt 19 Mitglieder, 4 Mädchen und 
15 Jungs. An zahlreichen Diensten erlernten und trainierten die Ju-
gendlichen spielerisch die Tätigkeiten der Feuerwehr. Teamwork und 
soziale Kompetenz sind dabei genauso wichtig wie feuerwehrtechni-
sches Know-how. Die Jugendfeuerwehr ist aktiv im Landkreis, aber 
auch in der Gemeinde wie z. B. bei Bewirtungen des Holzverkaufes 
oder Spatenstich der neuen Gemeindehalle unterwegs.
Auch im Jahre 2025 zeigte sich wieder der großartige Erfolg der 
Jugendarbeit, es konnten wieder zahlreiche hoch motivierte ange-
hende Feuerwehrmänner in die Einsatzabteilung übergeben werden.
Der stellvertretende Leiter der Altersabteilung, Manfred Götz, be-
richtete von den Aktivitäten der Ehrenabteilung, wie die Altersab-
teilung laut Kommandant Andreas Bärlin in anderen Bundesländern 
genannt wird. Bei einigen Treffen tauschten sich die Kameraden der 
Altersabteilung untereinander, aber auch mit der Einsatzabteilung 
aus. Für 2026 ist eine Firmenbesichtigung im nahegelegenen Waib-
lingen und ein Erste-Hilfe-Kurs für Senioren geplant.
Kassier Gerd Nothdurft berichtete vom Wirtschaftsjahr 2025. Trotz 
zahlreicher Aktivitäten konnte ein besseres Ergebnis als erhofft er-
zielt werden. Das lag vor allem am wirtschaftlichen Einsatz der Res-
sourcen und einem hervorragenden Ergebnis beim Bürgerfest.
Die Kassenprüfer bestätigten die Richtigkeit und führten die Abstim-
mung der Entlastung durch. Der Kassier und die Führung der Feuer-
wehr wurden einstimmig entlastet.
In seiner Ansprache bedankte sich Bürgermeister Frank Hornek bei 
der gesamten Feuerwehr für die herausragende Arbeit und ließ das 
Jahr Revue passieren. Bei den zahlreichen Beförderungen honorierte 
Bürgermeister Hornek die Leistungen der Mitglieder der Einsatzab-
teilung. Bei der Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft bedankte er sich 
beim Mitglied der Alterswehr Gerd Weiler. Für 50 Jahre Mitglied-
schaft konnte er Jürgen Braun und Norbert Götz von der Altersab-
teilung ehren.
Soweit war der Teil Ehrung beendet, als der Vorsitzende des Kreisfeu-
erwehrverbands Rems-Murr e. V. Georg Spinner auf die Bühne kam 
und noch zwei Ehrungen vom Kreisfeuerwehrverband aussprach. 
Christine Bärwald als langjährige Mitarbeiterin der Verwaltung, 
welche die Feuerwehr stets über das übliche Maß hinaus mit Rat 
und Tat unterstützte, ehrte der Kreisfeuerwehrverband mit der Eh-
rennadel in Bronze. Bei Bürgermeister Frank Hornek bedankte sich 
Georg Spinner für vorbildliche, vorausschauende und zielführende 
Investitionen in den abwehrenden Brand- und Katastrophenschutz. 
Ebenso stellte er heraus, dass er Frank Hornek seit vielen Jahren 
sehr wertschätzend der Feuerwehr gegenüber wahrnimmt. Für sein 
sehr langes und hohes Engagement für die Feuerwehr verlieh der 
Kreisfeuerwehrverband Rems-Murr Bürgermeister Frank Hornek die 
Ehrennadel in Gold, was der höchsten Ehrung des Kreisfeuerwehr-
verbands entspricht.

 
Bürgermeister Frank Hornek erhält die Ehrennadel in Gold

In seiner anschließenden Rede motivierte Georg Spinner die Anwe-
senden genauso weiterzumachen wie bisher.
Der seit Dezember 2025 im Amt befindliche Kreisbrandmeister Pas-
cal Dölle stellte sich kurz vor und freute sich, die Feuerwehr Kirch-
berg im großen Stil kennenzulernen. Dass die Feuerwehr Kirchberg 
trotz des vollen Terminkalenders ganz oben bei Pascal Dölle stand, 
machte die gesamte Versammlung stolz. Noch im Dezember bei 
seiner Begrüßungsansprache bei den Kommandanten stellte er klar, 
dass viele Hauptversammlungen parallel sind und er, auch wenn er 
möchte, nicht zu allen Terminen erscheinen könne.

 
Gruppenfoto mit allen Beförderten und Geehrten

Abschließend bedankte sich Kommandant Andreas Bärlin bei allen 
für die Unterstützung. Allen Mitgliedern sei zu verdanken, dass die 
Feuerwehr Kirchberg so großartig ist, wie sie ist, so der Kommandant.

Montag, 2. Februar 2026
1. Zug 20.00 Uhr Übung

Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR

Müllentsorgungstermine Februar 2026
Restmülltonnen 
2-wöchentl. 
Leerung

Di. 10.02. Di. 24.02.

Alle Restmüll-
tonnen 2- und 
4-wöchentl. 
Leerung

Di. 10.02

Biomüll Di. 03.02. Di. 17.02.
Gelbe Tonne Mo. 02.02.
Altpapier Mi. 11.02.
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Der VVS informiert

Backnang <> Waiblingen: Zugausfälle und Ersatzverkehr mit 
Bussen auf der Linie S3
In der Nacht 12./13. Februar finden zwischen Backnang und Waib-
lingen Instandhaltungsarbeiten statt.
•	 Linie S3 verkehrt nur zwischen Waiblingen und Flughafen/

Messe.
•	 Zwischen Waiblingen und Backnang fährt ein Ersatzverkehr 

mit Bussen (S2E).
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reiseaus-
kunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/
betriebslageundbahn.de/bauarbeiten.

Grundschule Kirchberg

Vorabinformation
Liebe Eltern,
leider hat sich ein Fehler eingeschlichen. Anbei nun der richtige 
Text. Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen.

Liebe Eltern,
die Schulanmeldung der zukünftigen Erstklässler und Erstklässlerin-
nen findet am Mittwochnachmittag, 25.02.2026, statt.
Anmeldepflichtig sind alle Kinder, die vom 01.07.2019 bis 
30.06.2020 geboren wurden. Die betroffenen Familien erhalten/
erhielten weitere Informationen sowie Unterlagen mit der Post. 
Kinder, die im Schuljahr 2025/2026 zurückgestellt wurden, sind 
erneut anzumelden. Eltern, die ihre Kinder vorzeitig einschulen wol-
len, setzen sich bitte vorab mit der Schule in Verbindung.
Herzliche Grüße
gez. C. Weiß, Rektorin

Ärztlicher Notfalldienst
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Rems-Murr-Klinik Winnenden
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Mo., Di. und Do., 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mi. und Fr., 14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag, 8:00 Uhr – 22:00 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ludwigsburg und Um-
gebung:
Erlachhofstr. 1, Ludwigsburg, Tel. 116117
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116117
Montag, Dienstag und Donnerstag, 18 bis 8 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de

Mittwoch: 	13 – 8 Uhr
Freitag: 	 16 – 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Ver-
sicherten
– bei docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9 
und 19 Uhr schnelle ärztliche Hilfe.
Der Service ist über drei Wege erreichbar: über die docdirekt-App, 
die Webseite docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 
116 117.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr 
eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe benö-
tigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. Die-
ses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice.
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-
medizinischen Beratung vermittelt werden.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Sie Ihre Postleitzahl ein. Da-
nach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) weiter-
geleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. Anschließend 
erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfehlung – wie schnell und wo 
Sie behandelt werden sollten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde 
können Sie direkt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich 
von qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Registrie-
rung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für gesetz-
lich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus diesem Grund 
sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde auch Daten zur 
Versicherung anzugeben. Privatversicherte erhalten für die ärztliche 
Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.

Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot der 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedizi-
nische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter 
auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: Tel. 116117
Kinder-Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.					        18.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen		 8.00 – 20.00 Uhr
in den Ambulanzräumen der Kinderklinik

Ludwigsburg
Kinder- und Jugendärzte
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für 
Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 
71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: Montag – Freitag 18.00 Uhr 
bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte brin-
gen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist Montag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.
Während dieser Zeiten ist der Bereitschaftsdienst unter der Telefon-
nummer 116117 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 
/ 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhal-
ten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben.
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Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag 16 bis 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Au-
genklinik zuständig.
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116117.

HNO-Ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Tel.: 116117

Weitere Notfalldienste
Weitere Notfalldienste finden Sie unter:
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Notdienst der Apotheken
Täglicher Wechsel, Beginn 8.30 Uhr bis Ende 8.30 Uhr am nächsten 
Tag.

Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker erreichen 
Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 
oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/Min.). 
Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.de finden 
Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. Abends oder am 
Wochenende finden Sie Apotheken mit Nachtdienst, Wochenend-
Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Freitag, 30. Januar
Schiller-Apotheke Marbach, Güntterstr. 14, 
71672 Marbach am Neckar, Tel.: 07144 - 8 82 38 60
Apotheke Leonberger Straße, Leonberger Str. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 9 11 88 51

Samstag, 31. Januar
Apotheke im Center Steinheim, Steinbeisstr. 15, 
71711 Steinheim an der Murr, Tel.: 07144 - 8 00 40
Mylius Apotheke Oststadt, Friedrichstr. 124-126, 
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 28 12 34

Sonntag, 1. Februar
Apotheke Murr, Mühlgasse 2, 7
1711 Murr, Tel.: 07144 - 8 88 98 36
Johannes-Apotheke Backnang, Burgplatz 3, 
71522 Backnang, Tel.: 07191 - 9 03 30 70

Montag, 2. Februar
Apotheke am Bahnhof Marbach, Rielingshäuser Str. 1, 
71672 Marbach am Neckar, Tel.: 07144 - 40 73
Apotheke Schelmenholz, Theodor-Heuss-Platz 10, 
71364 Winnenden, Tel.: 07195 - 91 99 90

Dienstag, 3. Februar
Stadt-Apotheke Steinheim, Friedrichstr. 2, 
71711 Steinheim an der Murr, Tel.: 07144 - 8 12 30
Apotheke am Kronenplatz, Marktstr. 1, 
71364 Winnenden, Tel.: 07195 - 9 23 40

Mittwoch, 4. Februar
Stadt-Apotheke Großbottwar, Bei der Stadtmauer 1, 
71723 Großbottwar, Tel.: 07148 - 92 22 73
Brunnen-Apotheke Leutenbach, Hauptstr. 1, 
71397 Leutenbach, Tel.: 07195 - 6 13 31

Donnerstag, 5. Februar
Lemberg-Apotheke Affalterbach, Marbacher Str. 8, 
71563 Affalterbach, Tel.: 07144 - 3 64 99
Brunnen-Apotheke Korb, Seestr. 4, 
71404 Korb, Tel.: 07151 - 3 70 11

Notdienst

Stördienste
Süwag Strom, Tel. 0800 7962787, www.stromausfall.de
Stadtwerke Backnang: Gas, Tel. 07191 176-17
Stadtwerke Backnang: Wasser, Tel. 07191 176-17
Abwasser Tel. 07144 37820

Evang. Kirchengemeinde
Evangelisches Gemeindebüro Zaiselgasse 22
Öffnungszeiten:
Di. – Do.: 10:30 – 12:30 Uhr und Mi.: 15 – 17 Uhr
Tel.: 07144 97733
E-Mail-Adresse: pfarramt.kirchberg-murr@elkw.de
Homepage: www.ev-kbg.de

Monatsspruch Februar
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alle Gute, da der Herr, 
dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat. 5. Mose 26,11

Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
Jesaja 60,2b

Donnerstag, 29. Januar
17:00 Uhr: Kinderchor (Gemeindehaus)
19:30 Uhr: Projektchor (Gemeindehaus)

Sonntag, 1. Februar – letzter Sonntag nach Epiphanias
09:45 Uhr: Gottesdienst mit Taufe von Emma Paul mit Pfarrer  
Ulrich Hörrmann (Gemeindehaus)
Musik: Klavier
Kollekte: für die Aufgaben der eigenen Gemeinde
09:45 Uhr: Kinderkirche (Gemeindehaus)

Montag, 2. Februar
19:30 Uhr: Stufen des Lebens (Gemeindehaus)

Dienstag, 3. Februar
09:00 Uhr: Stufen des Lebens (Gemeindehaus)

Gottesdienste in der Lukaskirche – Livestream und zum 
Nachfeiern
Gerne können Sie den Gottesdienst per Livestream über unsere 
Homepage (www.ev-kbg.de) zu Hause mitfeiern oder ihn die Woche 
über anschauen.

Gottesdienst – 01.02.2026
Aufgrund des Wintereinbruchs am vergangenen Wochenende verzö-
gern sich die Reparaturarbeiten in der Kirche. Daher feiern wir den 
Gottesdienst am 01.02.26 im Gemeindehaus.

Abendbibelschule der Christus Bewegung – 2026
Die ChristusBewegung „Lebendige Gemeinde“ lädt an vier Donners-
tagabenden im Februar jeweils um 20 Uhr zur Abendbibelschule 
nach Marbach ins Martin-Luther-Haus, Steinerstraße 4, ein. 
Gesamtthema: „Chaos in Korinth“.
Donnerstag, 5. Februar: „Wie ist das mit dem Gekreuzigten – 
Dummheit oder Weisheit?“, mit Pfarrer Eberhard Weisser. Derselbe 
Vortrag wird am Montag, 2. Februar, um 20 Uhr in Großbottwar 
statt (Gemeindehaus, Gartenstr. 1).

St. Michael an Murr und Lemberg
Kath. Gemeinde Kirchberg, Burgstetten, Affalterbach

Pfarrbüro: Röteweg 5, 71576 Burgstetten
Das Büro ist Dienstag und Donnerstag von 9:00 – 12:00 Uhr 
und Mittwoch von 15:00 – 18:00 Uhr geöffnet.
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